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Einleitung
Obwohl die Pacht- und Preisangaben bei Landkauf nicht unbedingt breit bekannt sind, stellt sich bei allen Betroffenen regelmäßig die Frage: Welchen quasi objektiven Wert ein Objekt (Landstück, Wald, beliebige Immobilien) im Zusammenhang zu bereits abgeschlossenen Verträgen hat? Eine Information über potentielle Unter- oder Überbewertungen und besonders über die dazu führenden Regelsysteme (vgl. Expertensysteme) lassen sich als wichtige Argumentation bei einer Entscheidungsfindung verwenden. Die Studie hat Bezug zu folgenden Projekten: NKFP 4-015-2004 (Ziel: Landbewertung), INNOCSEKK 156/2006 (Online Data Mining) und OTKA T049013 (Konsistenz-gesteuerte Modellierung).
Daten und Methoden
Datenvermögen
Das folgende Beispiel wurde dadurch relevant, da keine gemeinnützigen Informationen im untersuchten Feld zur Zeit abfragbar sind. Dieses Zahlenbeispiel ist in Richtung beliebiger Objekte und Attribute zu verallgemeinern: Objekte sind hierbei die statistischen Regionen(7). Attribute: Erträge der Tier- (Milch in Liter/Kuh, bzw. Eier pro Henne) und Pflanzenproduktion (Xi: Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Sonnenblumen, Zuckerrüben in kg/ha) in den Regionen, bzw. Y = durchschnittliche Pachtsumme pro Hektar. Quelle: http://miau.gau.hu/lps/olap2/olap_m.php3. Abfragezeit <1 Sec. Die Daten stammen aus den Testbetriebsstatistik für Einzelnbetriebe in Ungarn 2005. Hintergrundberechnungen stehen unter http://miau.gau.hu/miau/109/keszthely1.xls zum Herunterladen zur Verfügung.
Methode
Es wurde eine Art (online) ähnlichkeitsanalyse durchgeführt. Es wurde danach gesucht, ob sich die Pachtsummen anhand von Erträgen ableiten lassen? Die Fragestellung könnte man durch Entscheidungsbäumen oder neuronale Netze bearbeiten. Die gewählte Art der Modellbildung unterscheidet sich von den potentiellen Konkurrenten in vielerlei Hinsicht: hierbei können auch solche Inputkombinationen mit einem speziellen Output abgebildet werden, die im Lernen nicht bekannt waren (vgl. Entscheidungsbäume). Dadurch können Output auch in „historischen“ Höhen entstehen. Im Gegensatz zu den neuronalen Netzen (vgl. black box system) können die hierbei (http://miau.gau.hu/lps) aufgestellten Methoden immer als eine Art Regelsystem verstanden werden und somit auch verbal leicht als Interpretationshilfe zur Hilfe gerufen werden .
Ergebnisse
Inputdaten
1. Tabelle: Inputdaten Quelle: http://miau.gau.hu/lps/olap2/olap_m.php3
[image: image1.png]2005 (AKIL FADN)  kgha  kgha  kghha  kghha  kghha  kgha  ltehén  dbftojd  Fttha

Szemes Igénybevett
Burgonya Biza  Cukorrépa Napraforgs Rozs  kukorica Tejhozam Tyiktojés szolgétatasok
“hsszese “bsszese “hsszese Tosszesen “sszese “bsszese “bsszese “Bsszese Kbltségel “aldbérleti
INTEGER fha e, e ha. n'na’na “na'na nna’na. nna’na. mnana. nna’na  dfak’dsszesen
Dék-Alfsld 19300 4450 45300 2090 2520 7830 3063 i 770
DékDunéntl 27230 4690 60290 2450 490 630 4321 170 4470
Eszak-Aflold 26390 4140 47540 1980 2740 7700 4185 269 2660
Eszak-Magyarorszag | 22560 4330 BODOD 2190 2930 6390 4157 248 3120
Kazép-Dunéntil 14140 4850 57890 2530 1980 9030 6995 230 5920
Kizép-Magyarorszag | 21600 4580 55800 2080 3110 7370 4791 275 3370

Nyugat-Dunantdl 26650 4360 60930 2510 3560 7840 4350 282 4920




Erläuterungen: Zeilen = statistischen Regionen, Spalten = Kartoffeln Weizen, Zuckerrüben, Sonnenblumen, Roggen, Mais, Milch, Eier und Pacht.
Hintergrundberechnungen 
2. Tabelle: Rangzahlen / Quelle: eigene Berechnungen (pro Attribut wurde angenommen, dass ein Objekt einen höheren Wert haben sollte, falls dies höhere Erträge liefert.)
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Szemes Igénybevett

Burgonya Biza  Cukorrépa Napraforgs Rozs  kukorica Tejhozam Tyiktojés szolgétatasok

“hsszese “bsszese “hsszese Tosszesen “sszese “bsszese “bsszese “Bsszese Kbltségel “aldbérleti
sorszém fha e, e na. n'natna “nana. nnana. nna’na. mnana. nna’nia_ dfak’dsszesen
Dék-Alfsld 6 4 7 5 6 5 7 7 770
DékDunéntl 2 2 2 3 1 2 4 6 4470
Eszak-Aflold 1 7 6 7 5 4 5 3 2660
Eszak-Magyarorszag 4 6 3 4 4 7 6 4 3120
Kazép-Dunéntil 7 1 4 1 7 1 1 5 5920
Kazép-Magyarorszag 5 3 5 6 3 6 2 2 3370
Nyugat-Dunantdl 3 5 1 2 2 3 3 1 4920




3. Tabelle: Rangzahlen / Quelle: eigene Berechnungen (pro Attribut wurde angenommen, dass dort entweder rel. hohe /=1/ oder rel. niedrige /=2/ Erträge entstehen werden).
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Szemes Igénybevett
Burgonya Biza  Cukorrépa Napraforgs Rozs  kukorica Tejhozam Tyiktojés szolgétatasok
“hsszese “bsszese “hsszese Tosszesen “sszese “bsszese “bsszese “Bsszese Kbltségel “aldbérleti
sorszém fha e, e na. n'na’a “nana. nnana. nna’na. mnana. nna’nia  dfak’dsszesen
Dék-Alfsld 2 2 2 2 2 2 2 2 770
DékDunéntl 1 1 1 1 1 1 2 2 4470
Eszak-Aflold 1 2 2 2 2 2 2 1 2660
Eszak-Magyarorszag 2 2 1 2 2 2 2 2 3120
Kazép-Dunéntil 2 1 2 1 2 1 1 2 5920
Kazép-Magyarorszag 2 1 2 2 1 2 1 1 3370
Nyugat-Dunantal 1 9 1 1 1 1 1 1 4990




4. Tabelle: 1. Annäherung / Quelle: Eigene Berechnungen (http://miau.gau.hu/lps), alle Daten in Ft/ha, job_id=78001
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5. Tabelle: 2. grobe Annäherung / Quelle: Eigene Berechnungen (http://miau.gau.hu/lps), alle Daten in Ft/ha, job_id=78002

[image: image5.png]COCO-matix N°.
78002
Dél-Alfald
Dél-Dundntil

Eszak-Alfold

Eszak-
Magyarorszig

Kozép-Dunéntdl

Kozép-
Magyarorszég

Nyugat-Dunantal

Burgonya|  Biiza

“sszese Tbsszese

rha. na. | "na.
3215 [
3215 65
3215 i
3215 i
3215 65
3215 65
215 o

Cukorrépa

“sszese

. "na
[
230

i

230

i

i

230

Napraforg

6 Rozs

“bsszese “Bsszese

ha.na. | nnana,
0 0
1685 i
i i
i i
1685 i
i i
1685 o

Szemesk
ukorica

“bsszese “Bsszese

nna. na

0

i

i

Tejhozam Tyoktojas

na.na

0

i

i

290

290

290

“hsszese
na.na
0
i

i

becsles
215

5195

215

345

5265

3870

5420

teny
3770

470

2660

3120

5920

3370

4920

ey
555

725

555

35

665

200

500




6. Tabelle: 2. feine Annäherung / Quelle: Eigene Berechnungen (http://miau.gau.hu/lps), alle Daten in Ft/ha, job_id=78002
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Diskussion
1. Annäherung
Die primer Daten (Tabelle 1.) wurden als Rangzahlen interpretiert (Tabelle 2.), um danach berechnen zu können, ob die Pachtsummen anhand von den Erträgen abzuleiten sind. Wie es deutlich sichtbar ist: die Pachtsummen stehen in einem engen Zusammenhang zu den Erträgen. Tabelle 4 beinhaltet die Parameter des Regelsystems (vgl. Treppenfunktionen). Die Treppenfunktionen sind die ceteris paribus Zusammenhänge und beschreiben: welche Rolle ein bestimmtes Niveau bei einem vorgegebenen Attribut in der Pachtbildung spielen kann. Dieses Regelsystem wird automatisch entdeckt und ersetzt die subjektive Punkte- und Gewichtsysteme, welche oft nicht einmal fähig sind, die Fakten zu widerspiegeln. Die Summen der Spalten (Tabelle 4) zeigen die objektiven Wichtigkeiten der einzelnen Attribute. Die monotonen Zahlen oder Zeros in einer Spalte lassen sich als Geräusch interpretieren. Diese Attribute sind also nicht unbedingt notwendig zur Abbildung der Pachtgebühren. Die Spalte Milch und Eier sind zwar keine Geräusche, haben aber sehr wenige Einflussmöglichkeiten (wie zu erwarten war). Die Mais-Spalte lässt sich wie folgt verstehen: Mais kann man überall produzieren, daher (in größeren Polygonen liefert Mais kaum Informationen mehr). Falls man zulässt (s. Tabelle 2.), dass in den Spalten die Note Eins allein stehen darf, anerkennt man den Begriff Innovation. Dies hat zu Folge, dass man hierfür beliebig viel zahlen/bezahlen kann…
2. (grobe) Annäherung
Tabelle 3. zeigt eine Situation, wo keine Innovationen anerkannt sind (vgl. Pachtvereinbarungen ohne die realen zukünftigen Erträgen zu kennen), sondern nur grobe Verhältnisse zwischen Ertragserwartungen pro Region (bzw. zwischen den Regionen). Tabelle 5. visualisiert die Ergebnisse, in denen bereits Unter- und Überbewertungen und deren Ursachen zu verfolgen sind. In dieser Annäherung muss die Summe der Unter- und Überbewertungen insgesamt nicht gleich sein, d.h. bei dieser Darstellung sind entweder die Pächter oder die Verpächter im Vorteil.
2. (feine) Annäherung
Die feine Annäherung balanciert bereits die Vorteile und Nachteile aus, um eine vorbestimmte Pachtsumme anhand von zu erwartenden Erträgen zu verteilen. Minus-Zahlen lassen sich in bestimmten Fällen sogar als Strafpunkte zu verstehen. Die Objekte, die sich im groben Modell in der Nähe des Gleichgewichtes platzierten, können in der Feinabstimmung verlieren (Überbewertet) oder gewinnen (Unterbewertet).

Konklusionen
Methodische Interpretationen
Diese Analyse ersetzt nicht die statischen Kennzahlbildungen, die grobe Tendenzen signalisieren. Hierbei handelt es sich um eine Art „real time“ Informationsbildung: relative Vorteile und Nachteile werden in einem konsistenten Rahmen zu entscheidungsrelevanten Informationen in Sekunden verdichtet.
Ökonomische Interpretationen
Bis zum ersten Gerichtsurteil, in dem solche Analysen über Entschädigungssummen, Steuerbasiszahlen (realen Wert von Immobilien) endgültige Standpunkte verkünden wird noch eine rel. lange Zeit vergehen. Gegen die Korruption kann man jedoch nur ohne menschlichen Einflüsse kämpfen, d.h. durch „objektivisierte“ Wertbildungsmodelle. (Selbst)Verwaltungen, Kommissionen erhalten oft Beschwerden, dass sie nicht durchsichtig genug handeln?! Juristen sehen die Anomalien der staatlichen Anschaffungen erst dann lösbar, wenn die Mathematik endlich etwas anbietet (und die Gesellschaft endlich einsieht) Preis-Leistungsverhältnisse lassen sich viel mehr objektiv behandeln, als zuvor…
Datenvermögen-Verwaltung
Um jedoch solche Analysen in breiten Kreisen (vgl. Immobilien-Handel) machen zu können, sollten die Verträge (Preise und Attribute) anonymisiert zugänglich und mit der Technik der XXI. Jahrhundert (vgl. OLAP) verbunden sein…

Zusammenfassung
Die ähnlichkeitsanalyse bietet also bereits (https://miau.gau.hu/mediawiki) eine breite Skala für Anwendungen an. Bald (vgl. http://www.my-x.hu) auch als online Dienstleistung. Alles hängt nun davon ab, ob die gesellschaftlichen Kräfte, die klar sehen wollen, stärker sind, als diejenigen, die persönliche Vorteile zu Lasten der Gesellschaft realisieren…
Nachträglich sind also die Prozesse, die man modellieren kann! Falls man (eine Population) weiß, was sie und die Umwelt erwartet bei Entscheidungsvariante A, B, C, X, und es wurde eine legitime Wahl getroffen, die Zufriedenheit hängt nur davon ab, wie genau die prognostizierte Zukunft eintrifft…
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